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Das Bild des Tessiner Künstlers Doriano Pissoglio 
zeigt die zauberhaften Facetten des Sehnsuchts­
ortes Ascona. 
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Ascona ist zauberhaft verzaubert. Ein Sehnsuchtsort! 
Die ältesten historischen Spuren von menschlichen 
Niederlassungen finden sich in Asconas Ortsteilen San 
Materno und San Michele. Es sind Grabstätten aus dem 
12. bis 10. Jahrhundert vor Christus. Eine archäologi-
sche Entdeckung der 50er-Jahre. Einst gehörte Ascona 
in den Verwaltungsbereich Milanos. Erst 1403 wurde 
Ascona in die Ennetbergische Vogtei der alten Eidge-
nossenschaft eingegliedert. 
	 Wer mit offenen Augen durch die Gassen Asconas 
schlendert, taucht in seine bewegte Geschichte ein. Die 
bedeutendsten Sakralbauten Asconas sind die Pfarrkir-
che Santi Pietro e Paolo im Herzen der Altstadt und die 
Kirche Santa Maria della Misericordia nahe dem Colle-
gio Papio. Beim Bummel über die Piazza mit ihren alten 
Platanen und dem spektakulären Blick über den Lago 
Maggiore erleben Sie Zeitgeschichte: Das aus dem Jahr 
1564 stammende Rathaus oder die Casa Serodine, eine 
zauberhafte Villa mit stuckverzierter Fassade aus dem 
17. Jahrhundert. Das einzige noch erhaltene Castello, 
das dei Griglioni am Ende des Platzes Richtung Ascone-
ser Delta, ist heute das Herzstück eines Hotels. Von dem 
Castello di San Materno am Ortsrand sind heute ledig-
lich die Reste der romanischen Burgkapelle erhalten. 
	 Auf dem berühmten Monte Verità über den Dä-
chern von Ascona wurde zwischen 1900 und 1920 
eine neue Geschichte geschrieben. In diesen Jahrzehn-
ten formierte sich hier ein neuer Zeitgeist. Aussteiger 
und Lebensreformer manifestierten auf diesem zauber-
haften Hügel ein völlig neues Gedankengut. Geprägt von 
den Themen der freien Liebe, des Vegetarismus, ange-
lehnt an Anarchismus und kommunitärem Gedankengut. 
Europa horchte auf. Das verschlafene Fischerdorf 
am Lago Maggiore begann seine spannende Reise 
ins 20. Jahrhundert. Während der Zeit des National-
sozialismus fanden deutsche Flüchtlinge Zuflucht in As-

Impression in Asconas Gassen. 
Statt Romeo und Julia 

ein Zitrusbaum, beladen mit 
Kumquats.  
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Ascona 
bezaubert mit 
Ferienfeeling, 

überraschenden 
Ein- und 

Ausblicken.

cona … die Publizistin Helene Stöcker, der Sexualwis-
senschaftler Magnus Hirschfeld, die Schriftsteller Ernst 
Toller und Max Barth und viele andere. In der Nach-
kriegszeit machte der Niederländer Leo Kok sein An-
tiquariat «Libreria della Rondine» in Ascona zu einem 
Treffpunkt für Tessiner Künstler und Literaten. Verliebt 
in Ascona ging Ende der 80er-Jahre für mich ein Traum 
in Erfüllung. Ich durfte in ein sehr bescheidenes Häus-
chen mit grossartigem Weitblick einziehen. Unter all 
dem Gerümpel auf dem Dachboden fand ich einen 
Karton voller persönlicher Erinnerungen von Men-
schen, die hier während des Nationalsozialismus 
Schutz gefunden hatten. Fotografien, Briefe, Gedichte, 
Gedanken. Meine über 20-jährige Spurensuche nach 
diesen Menschen blieb leider ergebnislos. Aber in dem 
winzigen Haus wohnte ein unvergesslicher Zauber. Hier 
entstanden viele meiner Bücher und auch die erste Aus-
gabe von La Tavola. Das Tessin war für mich 20 Jahre 
meine Heimat. Ascona ist schon lange kein verträum-
tes Fischerdorf mehr. Seinen ehemaligen Zauber hat es 
behalten. So wie die einzigartige Architektur und seine 
einzigartigen Kunstwerke. Das erste Fünf-Sterne-Hotel 
brachte Ascona Ende der 70er-Jahre ein neues Publikum. 
Elegant. Chic. Verzaubert von dem mediterranen Ambi-
ente des Lago Maggiore. Ascona war bereit für die Zeit-
reise in eine spannende Zukunft.  
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Klingler’s 
Ristorante

Ascona

Am 17. März 2023, rechtzeitig zu Ostern, öffnete 
das Klingler’s Ristorante Ascona seine Türen. Be-
sitzer und Gastgeber Hansjürg Klingler begrüsste 
seine Freunde und prominente Asconeser. Ein 
Abend, gewidmet der erfolgreichen Zukunft eines 
Restaurants mit zeitgemässer, mediterraner Küche. 

«Unser Ziel ist es, unsere 
Gäste glücklich zu machen.»

Hansjürg Klingler

Nach einer Entdeckungsreise durch das romanti-
sche Ascona und einem Bummel durch seine schi-
cken Boutiquen, tut es gut, diese Genussoase zu 
entdecken. Klingler’s Ristorante hat das Erbe des 
altehrwürdigen Ristorante della Carrà angetreten. 
Mit dem Auto können Sie dieses kulinarische Para-
dies nicht erreichen. Das Ristorante schmiegt sich 
in eine Häuserzeile zwischen Asonas berühmter 
Seepromenade und der pittoresken Carrà dei Nasi. 
Einer sehr schmalen, kopfsteingepflasterten Gasse. 
Die Lage des Restaurants ist exzeptionell. In sei-
nen Räumen spüren Sie den Puls des alten Ascona 
und geniessen moderne Kulinarik vom Feinsten. 
Der neue Besitzer ist Hansjürg Klingler. Ein Zür-
cher Unternehmer und Gastronomieliebhaber. Mit 
Fingerspitzengefühl erhielt er das einzigartige Am-
biente des historischen Restaurants und öffnete 

Begeisterung für Kulinarik. Passion als 
Gastgeber. Liebe zu seiner zweiten 

Heimat. Mindestens drei gute Gründe 
für Hansjürg Klingler, das altehr-

würdige Ristorante della Carrà zu 
neuem Leben zu erwecken. Benvenuti 

al Klingler’s Ristorante Ascona.

Spurensuche und Neuentdeckung

1

RISTORANTE
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mit seinem neuen Kulinarikrezept einem neuen 
Zeitgeist die Türen. Besonders empfehlenswert, 
ein Lunch oder ein Dinner im romantischen In-
nenhof zwischen dem Restaurant und der Carrà 
dei Nasi. Im Klingler’s Ristorante verführt Sie 
eine Speisekarte mit mediterranem Flair. Ich 
verrate Ihnen gerne meine persönlichen Favo-
riten auf der Speisekarte: Melanzana alla par-
migiana, Carpaccio di gambero rosso, Spaghetti 
alla chitarra, Branzino in crosta di sale, Osso-
buco alla milanese. Nicht zu vergessen, dass 
La vera grande orecchia di elefante alla mila-
nese! Marktfrische Produkte der Region rund 
um den Lago Maggiore und dem nahen Italien 
garantieren Italianità. Die Vielfalt der Speise-
karte ist ein Grund, immer wieder nach Ascona 
und in Klingler’s Ristorante zurückzukehren.  

2

3

—Klingler’s Ascona
Carrà dei Nasi 10
CH-6612 Ascona
contact@klinglers-ascona.ch
+41 91 791 44 52
www.klinglers-ascona.ch

1 Die Auswahl exquisiter 
Weine im Klingler’s Ris­
torante, lässt die Her­
zen von Connaisseuren 
höher schlagen. 
2 Ein Blick in Klingler’s 
Ristorante am Abend 
des Openings. 
3 v.l. Hansjürg Klingler 
mit Lebensgefährtin 
Isabelle Ohlmeyer und 
dem Ehepaar Renate 
und Ernst Tanner.  


